
stadtteile

K O M M U N A LW A H L

NILKHEIM
Nilkheim ist mit rund 5.600 Einwohnern ein wachsender Ort. Der Schönbusch und die Viel-
falt an Vereinen und Sportstätten bieten einen hohen Erholungswert, der sich auch in einem 
attraktiven Neubaugebiet zeigt.

DAS BIN ICH

UNSER OB-KANDIAT
FÜR ASCHAFFENBURG

PERSÖNLICHES

• 57 Jahre alt
• geboren im Allgäu
• aufgewachsen am Bayerischen Untermain
• seit 44 Jahren mit Herz und Seele 

Aschaffenburger und Schwoijer
• glücklich verheiratet
• eine 16-jährige Tochter
• Familienhund „Bommel“

• seit über 40 Jahren bei der Bayerischen Polizei

• Kriminaldirektor

• seit 16 Jahren Leiter der Kriminalpolizei 

Aschaffenburg

BERUF

ENGAGEMENT & EHRENAMT

• Stadtrat

• Personalrat

• Vorsitz. der Landeskommission der Kriminalpolizei

• stellv. Bezirksvorsitzender der Deutschen Polizei-

gewerkschaft DPolG

• Ortsvorsitzender der CSU Schweinheim

• stellv. Kreisvorsitzender der CSU Aschaffenburg

• Vorsitzender des Schulelternbeirats der 

Bachgauschule Babenhausen

• Vorstandsmitglied im Lions Club Aschaffenburg

LEIDER
Wohnen und auch Arbeiten – das lässt es sich gut in 
Leider. Rund 3.500 Einwohner leben hier. Auch jüngere 
Familien siedeln sich immer mehr an und beleben den 
Stadtteil.

• Verbesserungen in Umwelt- und Lärmschutz im 
Hafenbahnhof und behutsame und ausgewoge-
ne bauliche Entwicklung

• Kombinierter Mainuferweg als Rad- und Fußweg 
mit guter Beleuchtung sowie Verbreiterung des 
Fuß-/Radweges am Westring

• Sanierung der Berufsschule 1 sowie gute Angebo-
te in KITA, Schule und Ganztagsbetreuung

• Aufbau eines integrierten Familienstützpunktes

• Unterstützung von Senioren und Gehbehinderten 
durch weitere Querungshilfen und barrierefreie 
Bushaltestellen

OBERNAU
Obernau ist mit 5000 Einwohnern ein attraktiver und wachsender Stadtteil. Durch das neue 
Wohnbaugebiet am nördlichen Ortsrand wird sich die Wohnraumsituation weiter entspan-
nen.  Mit Unterstützung unserer Mandatsträger wird die neue Schleusenkammer in die Mitte 
des Mains gebaut.

OBERNAUER KOLONIE
Unsere Kolonie ist die älteste und kleinste Stadtsiedlung mit gewachsenen Strukturen und 
einer starken Nachbarschaft mit immer mehr jungen Familien. Wir möchten den Charakter als 
liebenswerten kleinen Teil Aschaffenburgs bewahren und verbessern.

• „Kurze Beine, kurze Wege“: Einrichtung einer KITA und eines Kindergartens

• Umsetzung des Vertrages mit dem Investor auf dem Clemens-Heim-Gelände zur 
Errichtung einer Seniorenwohn- und Pfl egeeinrichtung sowie einem Bürgertreff

• Schutz der Anwohner in der Obernauer Straße vor weiterer Lärmbelastung 

• Eine zusätzliche Mainbrücke zur B 469 zwischen Obernau und Sulzbach zur Entlastung 
von Durchgangsverkehren

wir möchten anpacken ...

für eine lebendige Stadt

für eine starke Wirtschaft

für eine gute medizinische Versorgung

für eine würdevolle Pfl ege

für unsere Sicherheit

für Bildung und Ausbildung

für eine zukunftssichere Stadtplanung

für stabile Finanzen und Versorgungssicherheit

anpacken für unsere

Das ausführliche Wahlprogramm fi nden Sie unter: csu-aschaffenburg.com

• Um-/Ausbau der Christian-Schad-Schule für alle Nilkheimer Kinder sowie gute Angebote 
in KITA und Ganztagsbetreuung

• Vermeidung von Schwerlastverkehr auf der Großostheimer Straße nach dem Neubau der 
Hafenbahnbrücke

• Erhöhung der Verkehrssicherheit und verbesserte Anbindung des Neubaugebiets An-
wandeweg und des angrenzenden Gewerbegebiets

• Verstärkte Geschwindigkeitsüberwachung in Kindergarten- und Schulbereichen

• Umbau des Geschwister-Scholl-Platzes zu einem grünen Stadtteilzentrum

• Errichtung einer Seniorenwohn- und Pfl egeeinrichtung

• Unterstützung von Senioren und Gehbehinderten durch weitere Querungshilfen und bar-
rierefreie Bushaltestellen

• Radwegverbindung: Lückenschluss Anbindung 2309 bis zum Ortseingang

• Neubau der Schleuse: Baufeldüberquerung für die Bauzeit von 7 Jahren und attraktive 
Mainufergestaltung zu einem nutzbaren Naherholungsgebiet

• Erweiterung des Angebotes für die Jugend mit Jugendtreff und Ferienbetreuung

• Öffentlicher Nahverkehr: Angebot anpassen und Umsteigezeiten verbessern

• Baugebiet am nördlichen Ortsrand: Umlegung und Weiterentwicklung bis zur Baureife

Für Aschaffenburg



Markus Schlemmer

Jessica Euler

Dr. Winfried Bausback

Marcus Weber

Michael Alfen

Dr. Petra Koch

Dr. Maria Bausback

Angelica Sander

Thomas Gerlach

Johanna Rath

Robin Reusch

Gerald Otter

Jochen Grimm

Daniel Merten

Pasquale Tramaglino

Corinna Schneider-Häcker

Clara Brundyn

Natalie Kullmann

Flora Holder

Jürgen Gärtner

Markus Kremer

Gustav Schleicher

Fabian Völker

Frank Christl

Dr. Robert Löwer

Tobias Heyde

Patrick Bernard

Dagmar Bretzigheimer

Gerald Marx

Simon Deckert

Alexandra Schramm

André Elsesser

Laurent Wilhelm

Phillipp Junge

Marcel Giloj

Theo Schmitz

Jessica Dooley

Sebastian Rusek

Cüneyt Er

Dominik Schumbert

Andreas Heinz

Juliane Manus

David Hofmann

Karl Georg Kolb

Schweinheim, Kriminaldirektor, Stadtrat 

Damm, Bürgermeisterin, Stadträtin

Strietwald, Landtagsabgeordneter, Stadtrat

Schweinheim, Kaufm. Leiter, Stadtrat 

Stadtmitte, Fotografenmeister, Pfarrgemeinderat

Damm, Rechtsanwältin, Stadträtin

Strietwald, Juristin, Stadträtin 

Nilkheim-Leider, Betriebswirtin

Schweinheim, Rechtsanwalt, Stadtrat 

Österreich. Kolonie - Godelsberg, Rechtsanwältin, Stadträtin

Stadtmitte, Baurat, Ingenieur, Offi zier der Reserve 

Gailbach, Selbst. Kaufmann, Stadtrat 

Nilkheim-Leider, Mainfi scher, Stadtrat

Obernau, Facharzt, Mitgl. Tierschutzverein 

Obernau, Handwerksmeister SHK, Fußballschiedsrichter 

Schweinheim, Praxismanagerin, Mitglied Fidelio e.V.

Stadtmitte, Soz.-päd. Fachkraft, Autorin

Schweinheim, Fachkrankenschwester, Musikverein Gailbach

Stadtmitte, Leiterin Marketing, Förderverein MWS

Schweinheim, Rentner, Seniorenbeirat AB 

Nilkheim-Leider, Steuerberater, Vereinsring Nilkheim 

Österreich. Kolonie - Godelsberg, Büroleiter, Vorstand Lebenshilfe

Damm, Verwaltungsfachwirt, Freiwillige Feuerwehr  

Schweinheim, Handelsfachwirt, 1. Vors. Stiftsbauverein

Stadtmitte, Allgemeinarzt, Stadtrat

Schweinheim, Informatiker, Freiwillige Feuerwehr  

Stadtmitte, Parlamentarischer Assistent, THW

Nilkheim-Leider, Steuerfachangestellte, Kräuterführerin  

Obernau, Kaufm. Angestellter 

Schweinheim, Geschäftsführer, Fk. Perth & Kinross 

Strietwald, Päd. Fachangestellte, Hospizbegleiterin

Stadtmitte, Architekt, selbst. Unternehmer

Strietwald, Student 

Damm, KFZ-Technikermeister, Schützen 1888 Damm

Gailbach, Gymnasiallehrer

Stadtmitte, Verkehrsfachwirt, Gastronom 

Schweinheim, Verwaltungsmitarbeiterin ambulante Pfl ege

Nilkheim-Leider, Justizvollzugsbeamter, Freiwillige Feuerwehr 

Obernau, Sachverständiger Bau, Angelsportverein Obernau 

Stadtmitte, Business Analyst, Kreisvorsitz. JEF AB 

Schweinheim, Bankkaufmann, Mitgl. Kirchenchor

Strietwald, Med. Fachangestellte

Österreich. Kolonie - Godelsberg, Jurist, Freiwillige Feuerwehr 

Schweinheim, Brandrat a.D., Fk. Perth & Kinross 

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort:

Christlich Soziale Union in Bayern e.V.
Sie haben bis zu 3 Stimmen je Kandidatin oder Kandidat

100

Stimmzettel zur Oberbürgermeisterwahl
1

Kennwort
CSU MARKUS SCHLEMMER

Bitte hier nur 1 Kreuz!

Entscheiden Sie wer Ihre Interessen im neuen Stadtrat vertreten soll!

Jeder Wähler hat 44 Stimmen!
Zuerst kreuzen Sie Liste 1 CSU an, dann wählen Sie die Kandidatinnen

und Kandidaten Ihres Vertrauens. Sie haben 44 Stimmen und können 

jeder Kandidatin und jedem Kandidaten bis zu 3 Stimmen geben.
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ihre kandidatinnen und kandidaten 

jochen

grimm

Das bin ich:
• Stadtrat
• Mainfi scher/Bio-Landwirt
• Familienvater
• Sozial, gesellschaftlich und politisch 

engagiert

Dafür stehe ich:
• Pragmatisch, lösungsorientiert, zielge-

richtet

angelica

sander

Das bin ich:
• Familienmensch, Mutter eines 

erwachsenen Sohnes
• Betriebswirtin
• Vorsitzende CSU Nilkheim & Leider
• Stellv. Kreisvorsitzende CSU Aschaffen-

burg-Stadt
• Vielseitig interessiert

Dafür stehe ich:
• Eine Stadtplanung mit Weitsicht, die 

möglichst die Interessen aller Bevölke-
rungsgruppen vereint

• Gute Kinderbetreuung und Bildung
• Passende Unterstützung und Pfl ege von 

Senioren
• Eine lebendige Stadt mit viel Grün und 

Kultur
• Eine starke Wirtschaft, sozialer Frieden 

und solide Finanzen

pasquale

tramaglino

Das bin ich:
• Gas– und Wasserinstallateur-Meister
• Beisitzer Ortsverband CSU Süd
• Ausschussmitglied für Meister– und Ge-

sellenprüfung der HWK
• Fußballschiedsrichter beim BFV

Dafür stehe ich:
• Erreichbarkeit der Innenstadt für alle 

Verkehrsteilnehmer
• Flächendeckend schnelles Internet
• Die Jugend – “unsere Zukunft“

daniel

merten

Das bin ich:
• 53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 1 Hund
• Facharzt für Allgemeinmedizin mit 

Zusatzbezeichnungen Notfallmedizin, 
Sozialmedizin und suchtmedizinische 
Grundversorgung

• Vorsitzender des Gesundheits– und 
Pfl egepolitischen Arbeitskreises (GPA) 
Kreisverband Aschaffenburg

Dafür stehe ich:
• Förderung der Wirtschaftlichkeit des 

Klinikums unter fortgesetzter kommuna-
ler Trägerschaft

• Bereitstellung ausreichender heimatna-
her Pfl egeplätze in Aschaffenburg

• Sicherstellung der bedarfsgerechten 
ärztlichen, kinderärztlichen sowie 
notärztlichen Versorgung

• Erhalt eines lebenswerten Stadtteils 
Obernau
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K O M M U N A LW A H L

ihre kandidatinnen und kandidaten für

STADTRATS- UND OBERBÜRGERMEISTERWAHL 2026

Politische Werbung – Werbetreibender/Sponsor: CSU-Kreisverband Aschaffenburg-Stadt 
Die Werbung steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026
Transparenzhinweis unter https://www.csu.de/verbaende/bw/aschaffenburg/dagmar

bretzigheimer

Das bin ich:
• Steuerfachangestellte
• Staatl. geprüfte Kräuterführerin
• Mitglied der Frauenunion

Dafür stehe ich:
Mein Name ist Programm:
• Durchstarten mit neuen Ideen
• Anpacken von Problemen
• Gemeinschaft stärken
• Miteinander fördern
• Ausarbeitung von Klimazielen
• Respektvoller Umgang mit der Natur

markus

kremer

Das bin ich:
• Steuerberater, Diplom-Betriebswirt (FH) 

aus Nilkheim
• Vereinsring Nilkheim Schatzmeister
• CSU Nilkheim / Leider Schatzmeister
• Arbeitsgemeinschaft Nilkheimer 

Geschichte

Dafür stehe ich:
• Saubere Stadt: Mehr Kontrollen und 

klare Maßnahmen gegen Müll
• Verantwortungsvoller Verkehr: 

Weniger Durchgangsverkehr, mehr 
Sicherheit für alle

• Starke Bildung: Moderne Schulen und 
verlässliche Betreuung

• Solide Finanzen: Priorität für Pfl ichtauf-
gaben, Sicherheit, Bildung und Infra-
struktur – keine Prestigeprojekte.

sebastian

rusek

Das bin ich:
• Justizvollzugsbeamter
• Freiwillige Feuerwehr Aschaffenburg
• Mainfunken Aschaffenburg

Dafür stehe ich:
• Stärkung des Ehrenamtes
• Mehr für unsere Schulen machen
• Bezahlbarer Wohnraum
• Stärkung des Gesundheitswesens in 

Aschaffenburg

gerald

marx

Das bin ich:
• Kaufmännischer Angestellter
• Marktbeschicker

Dafür stehe ich:
Gemeinsam für Aschaffenburg
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cüneyt

er

Das bin ich:
• Industriemeister IHK-Fachrichtung 

Leitungsbau und zertifi zierter Sachver-
ständiger 

• Prüfer IHK für den Bereich Rohrleitungs-
bau

• Vorsitzender/Jugendleiter Angelsportver-
ein Obernau 1979 e.V.

• Bezirksjugendsportwart Fischerjugend 
Unterfranken e.V.

Dafür stehe ich:
• Jugend stärken – Zukunft sichern
• Ausbildung fördern – Fachkräfte gewin-

nen
• Infrastruktur erhalten – Lebensqualität 

bewahren
• Sichere Arbeitsplätze fördern
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nilkheim & leider

csu-aschaffenburg.com

stadtteile nilkheim, leider & obernau, obernauer kolonie

Gemeinsam packen wir an für unsere Stadtteile!

Vom Mainbogen umrahmt liegen unsere Stadtteile Nilkheim und Leider, Obernau und die 
Obernauer Kolonie, die sich über die letzten Jahrzehnte sehr gewandelt haben. Sie sollen 
lebens– und liebenswert bleiben. 

Dazu gehören eine funktionierende Infrastruktur, bezahlbarer Wohnraum für unterschiedli-
che Bedürfnisse, gute Bildungs– und Betreuungseinrichtungen und eine gute Nahversorgung. 
Auch für ein lebendiges Vereinsleben, Aufenthaltsqualität für Jung und Alt sowie eine gute 
Verkehrsanbindung setzen wir und unsere Stadträte uns seit vielen Jahren erfolgreich ein.

Alle Bevölkerungs– und Altersgruppen sollen sich in unseren Stadtteilen wohlfühlen!

Herzliche Grüße

obernau & obernauer kolonie

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Unterstützen Sie bitte Ihre
Kandidatinnen und Kandidaten!


